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Wer sind wir? 

Als Teil des integrierten Patientenmanagements unterstützt die Sozialberatung 
am Kantonsspital Baselland Patientinnen und Patienten in belastenden Lebens-
situationen. Dabei stehen wir mit Beratungen, Abklärungen und Vermittlungen zur 
Seite und unterstützen gerne bei komplexen Austrittsplanungen, Finanzierungen 
von Langzeitpflege, Rechtsfragen, Fragen und Anträgen zu Sozialversicherungen 
sowie Wohnheimplätzen, Alters-/Pflegeheimen und Übergangsmöglichkeiten.

Wir zeigen Möglichkeiten auf, wie trotz Krankheit, Behinderung oder Pflegebedürf-
tigkeit den Alltag gut bewältigt werden kann. Wir fördern die Selbstaktivität und 
Selbstorganisation von Patientinnen und Patienten gemäss dem Grundsatz der 
«Hilfe zur Selbsthilfe». 

Was ist unser Ziel?

–	Erhaltung und Verbesserung der Lebensqualität der Patientinnen und Patienten 
und deren Angehörigen

–	 Integration der Patientinnen und Patienten in Gesellschaft, Familie und Beruf
–	Nachhaltige Anschlusslösungen und/oder Nachbetreuungen – auch um eine 

Rehospitalisierung aus sozialen Gründen zu vermeiden



Was bieten wir an?

Beratung
–	bei komplexen Austrittsplanungen (Unterstützungsangebote, Wohnmöglichkeiten, 

Übergangslösungen, etc.)
–	 in Rechtsfragen z.B. Erwachsenen- und Kindsschutzrecht (Beistandschaften)
–	zu Sozialversicherungen wie Krankenkasse, Invalidenversicherung, Ergänzungs-

leistungen, Hilflosenentschädigung, Arbeitslosenversicherung
–	bei Häuslicher Gewalt
–	zu Kinderbetreuung (in Notsituationen)

Vermittlung/Organisation
–	von Unterstützungsangeboten (Mahlzeitendienste, Notrufsysteme, Private Spitex, 

24-Stunden-Betreuungen, Tagesstätten, Transporte, Besuchsdienste, Betagten-
hilfe, diverse Hilfsangebote, etc.)

–	von Wohnheimplätzen, Alters- und Pflegeheimen und anderen Wohnmöglich-
keiten sowie Notunterkünften

–	von Kinderbetreuung und Unterbringung, sofern diese aufgrund der Hospitali-
sierung nicht sichergestellt werden kann

–	diverser Hilfsmittel, wie z.B. Pflegebett *
–	von stationären Rehabilitationen in externe Kliniken (nur auf ärztl. Verordnung)
–	von Kur- und Erholungsaufenthalten (nur auf ärztl. Verordnung und sofern die 

Patientin/der Patient dazu selber nicht in der Lage ist)
–	von Tageskliniken
* Für Fragen zu Rollstühlen und/oder Rollatoren können Sie sich an die Physiotherapie wenden.

Erschliessen von Ressourcen
–	Hilfestellung bei Anträgen für die Invalidenversicherung, Ergänzungsleistung, 

Hilflosenentschädigung, Beiträgen aus Fonds etc.
–	Triagefunktion zur weiterführenden Beratung durch externe Fachstellen
–	Knüpfen von sozialen Kontakten und Nachbetreuung wie Beratungsstellen, 

Selbsthilfegruppen etc. 
–	Finanzierungsberatung im Bereich der Langzeitpflege
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Anmeldung und Kontakt

Die Anmeldung zur Sozialberatung erfolgt über die Bezugspflege oder die  
zuständige Ärztin/den zuständigen Arzt. Gerne dürfen Sie sich auch direkt an die 
Mitarbeitenden der Sozialberatung KSBL wenden.

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Gerne können Sie mit uns einen Termin vereinbaren.

Kantonsspital Baselland
Sozialberatung

STANDORT LIESTAL

Mühlemattstrasse 13
CH-4410 Liestal
T +41 (0)61 925 22 92
sozialberatung.liestal@ksbl.ch

STANDORT BRUDERHOLZ

CH-4101 Bruderholz
T +41 (0)61 436 22 04
sozialberatung.bruderholz@ksbl.ch

STANDORT LAUFEN

Lochbruggstrasse 39
CH-4242 Laufen
T +41 (0)61 400 85 09
sozialberatung.laufen@ksbl.ch

www.ksbl.ch/sozialberatung


